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Budenzauber an zwei Tagen
Traditionsturnier des TSV Staffelstein findet bereits zum 30. Mal statt

Hallenfußball
BAD STAFFELSTEIN (hkl) Am Samstag,
4., und Sonntag, 5. Januar, findet in der
Adam-Riese-Halle bereits zum 30. Mal
das Hallenfußballturnier des TSV Staffel-
stein um den Leikeim-Cup statt. Nam-
hafte Mannschaften aus den Landkrei-
sen Lichtenfels, Bayreuth, Coburg und
Kronach versprechen spannende Spiele.

Viele der teilnehmenden Mannschaf-
ten gingen bei diesem Traditionsturnier
schon als Sieger hervor. So konnte der
Ausrichter, der auch Titelverteidiger ist,
das Turnier bereits achtmal für sich ent-
scheiden. Aber auch der SV Zapfendorf
mit sechs Siegen, der FC Lichtenfels mit
vier Erfolgen, der Schwabthaler SV mit
drei ersten Plätzen sowie die einmal sieg-
reiche Borussia Siedlung Lichtenfels
sind keineswegs chancenlos.

Die Vorrundenspiele finden am Sams-
tag von 12 bis etwa 18.30 Uhr und am
Sonntag von 12.30 bis etwa 14.15 Uhr
statt. Anschließend bestreiten die E-Ju-
nioren des TSV Staffelstein ein Einlage-

spiel. Die Endrunde beginnt am Sonntag
um 14.30 Uhr. Das Finale ist für 17 Uhr
angesetzt. Gegen 17.45 Uhr ist im Foyer
der Adam-Riese-Halle die Siegerehrung
geplant.

Die Auslosung ergab folgende Grup-
peneinteilung:

Gruppe A: SpVgg Lettenreuth, SV
Zapfendorf, TSV Staffelstein, Siedlung
Lichtenfels, SSV Ober-/Unterlangen-
stadt, FC Burgkunstadt II.

Gruppe B: TSV Staffelstein II, TSV
Rossach, ESV Lichtenfels, Schwabthaler
SV, FC Lichtenfels, SV Ramsenthal.

Der Zeitplan am Samstag
12.00: TSV Staffelstein – Siedlung Lichtenfels
12.16: SpVgg Lettenreuth – SV Zapfendorf
12.32: SSV Ober-/Unterlangenstadt – FC Burgkunstadt II
12.48: SpVgg Lettenreuth – Siedlung Lichtenfels
13.04: TSV Staffelstein – SSV Ober-/Unterlangenstadt
13.20: SV Zapfendorf – FC Burgkunstadt II
13.36: TSV Staffelstein – SpVgg Lettenreuth
13.52: Siedlung Lichtenfels – SV Zapfendorf
14.08: SSV Ober-/Unterlangenstadt – SpVgg Lettenreuth
14.24: FC Burgkunstadt II – TSV Staffelstein
14.40: SV Zapfendorf – SSV Ober-/Unterlangenstadt

14.56: FC Burgkunstadt II – Siedlung Lichtenfels
15.20: ESV Lichtenfels – Schwabthaler SV
15.36: TSV Staffelstein II – TSV Rossach
15.52: FC Lichtenfels – SV Ramsenthal
16.08: TSV Staffelstein II – Schwabthaler SV
16.24: ESV Lichtenfels – FC Lichtenfels
16.40: TSV Rossach – SV Ramsenthal
16.56: ESV Lichtenfels – TSV Staffelstein II
17.12: Schwabthaler SV – TSV Rossach
17.28: FC Lichtenfels – TSV Staffelstein II
17.44: SV Ramsenthal – ESV Lichtenfels
18.00: TSV Rossach – FC Lichtenfels
18.16: SV Ramsenthal – Schwabthaler SV

Der Zeitplan am Sonntag
12.30: SV Zapfendorf – TSV Staffelstein
12.46: SV Ramsenthal – TSV Staffelstein II
13.02: FC Burgkunstadt II – SpVgg Lettenreuth
13.18: TSV Rossach – ESV Lichtenfels
13.34: Siedlung Lichtenfels – SSV Ober-/Unterlangenstadt
13.50: Schwabthaler SV – FC Lichtenfels
ab 14.30 Uhr Platzierungsspiele

Die SpVgg Lettenreuth tritt mit fol-
genden Spielern an: Kaya - Hillebrand,
Eberth, Günther, Natterer, Tappert, Sei-
del, Baumann, D. Fischer, Mosberger,
Atik. Treffpunkt: 11.30 Uhr in Bad Staf-
felstein.

Ein attraktives Feld
Turnier der SG Roth-Main – Altligisten am Tag zuvor

Hallenfußball
MAINROTH/ROTHWIND (fg) André
Heinz, der Vorsitzende der SG Roth-
Main, ist zufrieden. „Ich denke, wir
haben ein gutes Feld beieinander“,
meint er mit einem Blick auf die Teilneh-
mer beim SG-Fußballturnier am Sonn-
tag, 5. Januar, in der Burgkunstadter
Obermainhalle.

Bei den acht Mannschaften ist von
der Landesliga bis zur A-Klasse alles ver-
treten. Wobei der FC Burgkunstadt tat-
sächlich mit seiner „Ersten“ antreten
muss, kickt doch die Reserve zur glei-
chen Zeit beim Turnier in Bad Staffel-
stein. Und wer weiß, vielleicht hat der

FCB ja sogar den am Vortag errungenen
Kreismeistertitel im Gepäck.

Beginn des Turniers ist um 13 Uhr. Für
18 Uhr ist das Endspiel vorgesehen. Ge-
spielt wird noch nach den alten Hallen-
fußball-Regeln. Die Veranstalter erhof-
fen sich viele Zuschauer und erwarten in
Anbetracht des attraktiven Teilnehmer-
feldes gute Spiele

Gruppe A: SG Roth-Main, FC Mit-
witz, FC Kirchlein, TSV 08 Kulmbach.

Gruppe B: SCW Obermain, SC Jura
Arnstein, FC Burgkunstadt, TSV Ludwig-
schorgast.

Am Tag zuvor, dem morgigen Sams-
tag, findet ein weiteres Hallenfußballtur-
nier der SG Roth-Main statt. Beinahe
schon traditionell spielen dabei acht Alt-
liga-Mannschaften um den Sieg. Auftakt
ist auch hier um 13 Uhr.

Die „alten Herren“ kicken allerdings
im Modus „jeder gegen jeden“. Die Teil-
nehmer: FC Altenkunstadt, SV Mot-
schenbach, SC Jura Arnstein, Fortuna
Untersteinach, FC Burgkunstadt, SG
Freienfels/Krögelstein, SG Roth-Main.

Mit zugekniffenem Mund: Die Lauflei-
denschaft ins Gesicht geschrieben steht
dem siebenjährigen Konstantin Linz,
der für den TSV Staffelstein die
1000-Meter-Kurzstrecke bestritt.

Ergebnisse des Silvesterlaufes

Hauptlauf Männer: 1. Christian Oppel
33:33 Minuten; 2. Alexander Finzel 34:42;
3. Martin Militzke 35:00 (alle TV 1848
Coburg); 4. Sebastian Zwosta (TSV Neu-
haus/Aisch) 35:11; 5. Uwe Bäuerlein (TSV
Staffelstein) 35:17; 6. Christian Witt (TV
1848 Coburg) 35:21; 7. Volkmar Wolfrum
(TV Münchberg) 35:21; 8. Christopher
Nowak (SC Kemmern) 35:27; 9. Jan Wag-
ner (TSV Staffelstein) 35:33; 10. Jonas
Geiger (TSV Brendlorenzen) 35:55.
Hauptlauf Frauen: 1. Anja Schneider (ver-
einslos) 36:54; 2. Sandra Haderlein (SC
Kemmern) 37:07; 3. Angela Kühnlein
(Brehm-Titan Runners) 39:40; 4. Carmen
Schlichting-Förtsch (SC Kemmern) 39:45;
5. Sophia Franz (TSV Staffelstein) 43:42; 6.
Heike Habermaaß (ohne Vereinsangabe)
43:53; 7. Sandra Nossek (TSV Staffelstein)
44:00; 8. Anne Kilbert (TV 1848 Coburg)

44:27; 9. Jessica Vogt (SC Kemmern)
45:46; 10. Ulrike Hümmer (TSV Staffel-
stein) 47:32.
Hobbylauf Männer: 1. Florian Beck (TV
1848 Coburg) 20:02; 2. Roman Renner
(TSV Mönchröden) 22:50; 3. Werner Wei-
mann (Brehm-Titan-Runners) 22:57; 4.
Erwin Ruhland (ASC Marktrodach) 23:41;
5. Andreas Hoger (Team Kaeser) 24:35.
Hobbylauf Frauen: 1. Liane Thiem (AF-

Personal-Training) 23:52; 2. Carolin Reusch
(Brehm-Titan-Runners) 28:08; 3. Dr. Katja
Went (Run-and-Bike-Team HUK Coburg)
31:10; 4. Heike Halker (ASC Burgberg)
31:37; 5. Bettina Birk (HUK Coburg) 32:04.
Schülerlauf 1 (1000 Meter) Jungen:
1. Lukas Hoffmann (DJK/LC Vorra) 4:25; 2.
David Ismail (ohne Verein) 4:41; 3. Bastian
Nützel (TSV Staffelstein) 4:49; 4. Johannes
Bauer (TSV Burghaslach) 4:52; 5. Sebastian
Keil (SV Meilschnitz) 5:09; 6. Elias Reh (TV
Redwitz) 5:32.
Schülerlauf 1 (1000 Meter) Mädchen:
1. Marlene Gehring (LG Bamberg) 5:13; 2.
Luca Bernhardt (TSV Bad Rodach) 5:41; 3.
Klara Klostermann 6:04; 4. Paula Kloster-
mann (beide TSV Staffelstein) 6:15; 5. The-
resa Gehring (LG Bamberg) 6:15; 6. Mia-
Zoe Herold (TSV Staffelstein) 6:21.
Schülerlauf 2 (2250 Meter) Jungen:
1. Theodor Schell (ohne Verein) 8:05; 2.
Niklas Buchholz (TSV Hemhofen) 8:48; 3.
Dominik Bernhardt (SV EK Veilsdorf) 9:00;
4. Leon Bauerreis (TSV Hemhofen) 9:15; 5.
Daniel Schramm (TSV Staffelstein) 9:38.
Schülerlauf 2 (2250 Meter) Mädchen:
1. Hannah Kupfer (TSV Bad Rodach) 9:35;
2. Theresa Musiol 10:05; 3. Theresa
Schramm 11:07; 4. Lea Winkelmann (alle
TSV Staffelstein) 11:11.

Triumph vor Augen: Schon lange vor
dem Zieleinlauf zeichnete sich der spä-
tere Sieg des für den TV 1848 Coburg
antretenden Lichtenfelsers Christian
Oppel ab.

Sportlicher Nachwuchs: Die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen, hier beim Schülerlauf-Start, standen den Erwachsenen beim Silvesterlauf in Bad Staffelstein in
Sachen Ehrgeiz in nichts nach. FOTOS: MARIO DELLER

Schnapszahl-Sieg von Christian Oppel
Lichtenfelser gewinnt Bad Staffelsteiner Silvesterlauf in 33:33 Minuten – Liane Thiem verteidigt souverän Hobbylauf-Titel
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Von unserem Mitarbeiter
MARIO DELLER
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Leichtathletik
BAD STAFFELSTEIN Der Bad Staffel-
steiner Silvesterlauf scheint schon jetzt,
nur zwei Jahre nach seiner Premiere,
Kultstatus in der Läufergemeinde erwor-
ben zu haben. Über 400 sportbegeisterte
Männer, Frauen und Kinder schnürten
zum Jahresende noch einmal die Sport-
schuhe. Das Wetter – trocken und relativ
mild bei Temperaturen um den Gefrier-
punkt – passte, die Stimmung war ohne-
hin wieder blendend, die Athleten tru-
gen ein Lächeln auf den Lippen.

„Die enorme Resonanz dieser schö-
nen Sportveranstaltung in unserer Stadt
freut natürlich auch mich als Bürger-
meister sehr“, war Jürgen Kohmann am
letzten Tag des Jahres bestens gelaunt.
Als Schirmherr schickte der Bürgermeis-
ter allein im Hauptlauf über 10 000
Meter, der wie alle Läufe an der Adam-
Riese-Halle startete und endete, mehr als
300 Männer und Frauen auf die Strecke.

Der für den TV 1848 Coburg laufende
Lichtenfelser Christian Oppel landete
über die 10 000-Meter-Distanz nach
Rang zwei im Vorjahr einen ungefährde-
ten Sieg in 33:33 Minuten. Eine
Schnapszahl – wie passend, kurz vor der
Feier des Jahreswechsels!

Die Athleten des TV 1848 waren be-
sonders gut in Form. Das Coburger Trio
auf dem Treppchen komplettierten Op-
pels Vereinskollegen Alexander Finzel
aus Schwürbitz und Martin Militzke als
Zweit- und Drittplatzierter. Mit Uwe
Bäuerlein auf dem fünften und dem
20-jährigen Jan Wagner auf dem neun-
ten schafften es immerhin zwei Athleten
des TSV Staffelstein in die „Top Ten“.

Bei den Frauen gestaltete sich die Ent-
scheidung um den Silvesterlauf-Titel wie
im Vorjahr spannender. Am Ende wies
Anja Schneider (vereinslos) in beachtli-
chen 36:54 Minuten ein relativ geringes
13-Sekunden-Polster auf ihre stärkste
Verfolgerin Sandra Haderlein vom SC
Kemmern auf. Den heimischen Athle-
ten gelang zwar auch hier kein Sprung
aufs Podest, doch Sophia Franz als Fünf-
te, Sandra Nossek als Siebte und Ulrike
Hümmer landeten zumindest unter den
besten Zehn.

Auch wenn sie die 60 oder sogar die 70
Jahre bereits überschritten haben, erwie-
sen sich zahlreiche teilnehmende Senio-
ren „fit wie ein Turnschuh“. So wurden
beispielsweise Berthold Wolf (TS Lich-
tenfels), der mit 71 Lenzen den Haupt-
lauf absolvierte, und der im Hobbylauf
gestartete, mit 73 Jahren älteste Teilneh-
mer Karl-Heinz Lausberg (FT Schney)
nach Überqueren der Ziellinie vom Pub-
likum begeistert gefeiert.

In der Teamwertung hatte bei den
Männern logischerweise der TV 1848
Coburg, bei den Frauen der SC Kem-
mern die Nase vorn. Mannschaftliche
Stärke zeichnete aber auch den TSV Staf-
felstein aus, der bei beiden Geschlech-
tern jeweils den zweiten Rang belegte.

Beim Hobbylauf über 5500 Meter, der
zusammen mit dem Hauptlauf startete
und den 48 Männer und Frauen sowie
Jugendliche ab 16 Jahren absolvierten,
gab es überlegene Siege.

Mit fast drei Minuten Vorsprung ge-
wann in der Männerkonkurrenz Florian
Beck vom TV 1848 Coburg. Noch souve-
räner verteidigte bei den Frauen Liane
Thiem aus Schwürbitz (AF-Personal-
Training) ihren Titel in 23:52 Minuten.
Erst gut vier Minuten später kam die
zweitplatzierte Carolin Reusch ins Ziel.

Mit ebenso großem Elan wie die Er-
wachsenen bewältigte der Nachwuchs

die vom Veranstalter hierfür konzipier-
ten, kürzeren Strecken. Den Hut ziehen
muss man vor Theodor Schell, der über
die 2250-m-Distanz für die Schüler ab
zwölf Jahren in 8:05 Minuten deutlich
gewann. Bei den Mädchen erklommen
hier hinter der Siegerin Hannah Kupfer
aus Bad Rodach mit Theresa Musiol als
Zweite und Theresa Schramm als Dritte
zwei Nachwuchsläuferinnen des TSV
Staffelstein das Treppchen.

Für die unter Zwölfjährigen wurde
wie im Vorjahr eine 1000-m-Kurzstrecke
angeboten. Über jeweils beachtliche
dritte Ränge freuten sich hier Bastian
Nützel und Klara Klostermann vom TSV
Staffelstein.

Jung und alt war die Freude am Lauf-
sport anzumerken. So werden sich einige
Bewohner der Burgkunstadter Einrich-
tung Regens Wagner, die am Hobbylauf
teilnahmen, noch lange an den Silves-

terlauf erinnern. Ebenso wie Markus
Steckmeier, der mit einer Beinprothese
läuft. In beeindruckender Manier bewäl-
tigte der Athlet der DLRG Ludwigshafen
den Hobbylauf.

Lobend hervorzuheben ist erneut die
exzellente organisatorische Leistung des
TSV Staffelstein. Das Team um Chef-
organisator Karl-Heinz Drossel sorgte zu-
sammen mit vielen ehrenamtlichen
Helfern für einen reibungslosen Ablauf.
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